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PRESSEMITTEILUNG 
Kinder- und Jugendring Sachsen e.V.  

Der KJRS ist vom Finanzamt Dresden als
gemeinnützig anerkannt und anerkannter

landesweiter freier Träger der Jugendhilfe in
Sachsen.

Mitglieder:

Adventjugend Sächsische Vereinigung

Aktion Jugendschutz Sachsen e.V. 

Arbeiter-Samariter-Bund Landesverband
Sachsen e.V. - Landesjugend Sachsen

Bläserjugend im Sächsischen
Blasmusikverband e.V. 

BUNDjugend Sachsen e.V.

Courage-Werkstatt für demokratische
Bildungsarbeit e.V. (Fachorganisation)

CVJM-Landesverband Sachsen e.V. 

DGB-Jugend Sachsen

djo – Deutsche Jugend in Europa
Landesverband Sachsen e.V. 

Evangelische Jugend Sachsen

Evangelisch-methodistische Kirche - Kinder-
und Jugendwerk Ost

Gemeindejugendwerk Sachsen

Johanniter-Jugend Sachsen

Jugend der DLRG Landesverband Sachsen

Jugend des Deutschen Alpenvereins,
Landesgeschäftsstelle Sachsen e.V.

Jugendfeuerwehr Sachsen

Jugend im Verband Sächsischer 
Carneval e.V..

Jugendring Oberlausitz e.V.

Jugendring Sächsische Schweiz -
Osterzgebirge e.V.

Jugendring Westerzgebirge e.V.

Jugendrotkreuz Sachsen

Jugendverband Roter Baum Sachsen.

KINDERVEREINIGUNG Sachsen e.V.

Kinder- u. Jugendring Landkreis Leipzig e.V.

Kreisjugendring Meißen e.V.

Kreisjugendring Mittelsachsen e.V.

Kreisjugendring Erzgebirge e.V.

LAGS Landesarbeitsgemeinschaft
Katholischer Jugend im Freistaat Sachsen

LAG Mädchen und junge Frauen e.V. 

Landesjugendwerk des Bundes Freikirchlicher
Pfingstgemeinden KdöR

Naturfreundejugend Sachsen

Naturschutzjugend Sachsen e.V.

Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit  e.V.

Ring deutscher Pfadfinderinnen- und
Pfadfinderverbände AG Sachsen e.V.

Sächsische Landjugend e.V.

Sächsischer Jugendverband EC  (SJV-EC)

Sächsischer Verband für Jugendarbeit und
Jugendweihe e.V.

SJD-Die Falken Landesverband Sachsen

Stadtjugendring Dresden e.V.

Stadtjugendring Leipzig e.V.

THW-Jugend e.V.

Vogtlandkreisjugendring e.V..

(Stand: 27.06.2014)

Der KJRS ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Kinder- und Jugendhilfe - AGJ, des Deutschen

Bundesjugendring e.V. - DBJR, und der
Aktion Jugendschutz Sachsen e.V. - AJS

eine Nachlese
Der Freistaat Sachsen hat die Ruhe weg

Fakten | In vier Wochen beginnt mit den Schulferien die Zeit der Sommercamps und Ferienfrei-

zeiten. Erstmalig seit 13 Jahren fördert der Freistaat Sachsen diese Maßnahmen der Jugenderho-
lung mit 300.000 Euro pro Jahr. Diese Maßnahmen, so das zuständige Sozialministerium, bringen 
wichtige Erfahrungen und tragen zur persönlichen Entwicklung junger Menschen bei. Der Kinder-
und Jugendring Sachsen e.V. ist dankbar für die Erkenntnis und die Mittel, erfüllt sich doch damit 
eine jahrelange jugendpolitische Forderung. Gleichzeitig ist er nicht der Auffassung des Sozialmi-
nisteriums, dass für die Erholung andere Bereiche, wie z. B. Workshops, Foren, Beteiligungspro-
jekte und Bildungsveranstaltungen teilweise erheblich gekürzt werden müssen.
 

Hohe Hürden| Mit Artikel vom 27.5. (Sächsische Zeitung) werden freie Träger ermuntert, An-

träge zu stellen. Ein Blick in die entsprechenden Regelungen jedoch zeigt, dass die Antragshürden
vergleichsweise hoch sind. Es müssen wenigstens fünf Maßnahmen beantragt werden, der An-
tragsteller muss landesweit tätig sein, es müssen Kinder und Jugendliche aus mindestens zwei 
Landkreisen gemeinsam möglichst in Sachsen unterwegs sein usw.

Zusammengefasst| Die Gelder für Kinder- und Jugenderholung stehen seit dem Beschluss des 

sächsischen Haushalts im Dezember 2016 zur Verfügung. Erst Ende Mai kommt das Sozialministe-
rium dazu, Grundlagen zu schaffen, damit die Gelder verwendet werden dürfen – viel zu spät für 
diesen Sommer! Die Förderbedingungen sind alles andere als bedarfsgerecht und gelten für Ver-
eine und Organisationen auf der kommunalen Ebene überhaupt nicht. Für die Maßnahmen der 
Jugenderholung werden in erheblichen Maße andere Förderbereiche gekürzt.

Fazit | Gut gemeint ist nicht gut gemacht!

Ausblick/Vorschlag | Das Sozialministerium sollte sich mit erfahrenen Trägern zusammenset-

zen und ein Förderverfahren entwickeln, das dem Wert der Jugenderholung, aber auch allen an-
deren Förderbereichen gerecht wird; es muss innovativ und von den tatsächlichen Herausforde-
rungen geleitet sein und damit eine sinnvolle, nachhaltige und verlässliche Förderung für die Zu-
kunft sicherstellen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Wencke Trumpold   (Geschäftsführung)
w.trumpold@kjrs.de | 0351 – 3167915


